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Parlamentarisches Kontrollgremium fordert Akten zu den V-Leuten "Corelli und "Tarif an

Parlamentarisches Kontrollgremium fordert Akten zu den V-Leuten "Corelli" und "Tarif" an<br /><br />Der Vorsitzende des Parlamentarischen
Kontrollgremiums, Clemens Binninger, teilt im Namen des Gremiums mit:<br />Das Parlamentarische Kontrollgremium hat einstimmig beschlossen,
nachfolgende öffentliche Erklärung gemäß  10 Abs. 2 Kontrollgremiumgesetz abzugeben:<br />Das Parlamentarische Kontrollgremium hat sich in seiner
Sitzung am 21. Mai 2014 im Zusammenhang mit dem Tod des V-Manns "Corelli" ausführlich durch den Präsidenten des Bundesamtes für
Verfassungsschutz Dr. Maaßen und Generalbundesanwalt Range über weitere Fragen zum Sachverhalt und mögliche Zusammenhänge zur Mordserie
des "Nationalsozialistischen Untergrunds" berichten lassen.<br />Zur Fortsetzung seiner Beratungen hat das Gremium einstimmig beschlossen,
umfangreiche Aktenbestände des Bundesamtes für Verfassungsschutz zu den V-Leuten "Corelli" und "Tarif" anzufordern. Die Akten werden zeitnah
gesichtet, damit sich die Mitglieder des Gremiums ein eigenes Bild über den Sachverhalt machen können.<br /><br />Deutscher Bundestag<br />Platz
der Republik 1<br />11011 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: 030/227-0<br />Telefax: 030/227-36 878 oder 227-36 979<br />Mail: mail@bundestag.
de<br />URL: http://www.bundestag.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=565718" width="1" height="1">

  
Pressekontakt

Deutscher Bundestag

  
 
11011 Berlin

bundestag.de
mail@bundestag.de

  
Firmenkontakt

Deutscher Bundestag

  
 
11011 Berlin

bundestag.de
mail@bundestag.de

Kein Bundestag ist wie der andere. Jedes Mal haben die Wähler neu entschieden, wer stellvertretend für alle die Regeln entwickeln soll, die dann für alle
gelten werden. Jedes Mal haben die Wähler neu bestimmt, wie stark der Einfluss der einzelnen Parteien in der Volksvertretung sein soll, wer somit die
Regierung bilden kann und wer in die Opposition muss. Und deshalb beginnt auch jeder Bundestag ganz von vorn. Denn die neu gewählten
Abgeordneten können nicht von ihren Vorgängern vorbestimmt werden, deren Legitimität, für das Volk zu entscheiden, mit dem Zusammentreten des
neuen Bundestages erlischt.Der PräsidentDer Präsident leitet nicht nur die Bundestagssitzungen (in der er sich mit seinen Stellvertretern abwechselt), er
vertritt den Bundestag auch nach außen. Protokollarisch ist er als Repräsentant der Legislative nach dem Bundespräsidenten der zweite Mann im Staat.
Er ist nicht nur Adressat aller Eingaben und Entwürfe von Bundesregierung, Bundesrat oder Mitgliedern des Bundestages, er setzt sich auch für die
Würde des Bundestages und die Rechte seiner Mitglieder ein. Er ist der oberste Dienstherr der Bundestagsmitarbeiter und übt sowohl das Hausrecht als
auch die Polizeigewalt in den Gebäuden des Parlamentes aus.

http://www.prmaximus.de/105816
http://www.bundestag.de

